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Vita 

Christoph Elsässer arbeitet seit Herbst 2000 für West 8 urban design & landscape architecture 
b.v. Seine Hauptaufgaben als Projektleiter und Senior Designer sind städtebauliche Entwürfe und 
die Begleitung der Ausführung städtischer Entwicklung in den Niederlanden und im Ausland. Herr 
Elsässer hält als Gastdozent Vorträge an diversen niederländischen und deutschen Universitäten, 
Akademien und bei städtischen Veranstaltungen. Ausserdem begleitet er als externer Dozent regel-
mäßig Architekturstudenten bei ihren Diplom- und Masterarbeiten. 

Geburtsort und -datum 
• Münster (Westfalen), Deutschland, 26. Januar 1973 

Ausbildung 
• Technische Universität, RWTH Aachen, Deutschland, 1993 – 2000 
• Technische Universität, Delft , Niederlande, 1997 – 1998 

Auszeichnungen 
• ´Springorum´ coin (diploma summa cum laude), RWTH Aachen 
• Thyssen Hünnebeck Award (Thyssen Hünnebeck Stiftung) 

Ausgewählte städtebauliche Projekte 
• Frihamnen und Ringön – RiverCity Göteburg (Schweden), 2013 – heute 
• Guangzhou Fangchun Huadi – Nachhaltiger städtischer Masterplan, Guangzhou (CN), 2012 – heute 
• Freiham Nord – Masterplan und Rahmenplan für ein nachhaltiges städtisches Wohnquartier, Mün-
chen, 2011 – heute 
• Masterplan für einen städtischen Boulevard inklusive Flussrevitalisierung, Tirana (Albanien), 2012 
• RiverCity Göteburg – Internationaler Entwurfsworkshop, Göteburg (Schweden), 2011 
• Studie zur städtischen Revitalisierung des Flughafens Tegel, Berlin (D), 2009 – 2010 
• Driebergen – Zeist (NL), Umstrukturierung des Bahnhofsareals, 2008 – 2009 
• Masterplan für Westraven, Nieuwegein (NL), 2008 
• Masterplan für das Villenviertel Nieuw Kralingen, Rotterdam (NL), 2007 
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• Masterplan für ein nachhaltiges Wohngebiet auf dem ehemaligen Areal der Jenfelder Au, Hamburg 
(D), 2005 – heute 
• Entwicklungsstrategie und Masterplan für das Emmasingelkwadrant, Eindhoven (NL), 2005 – 
2006 
• Masterplan für ein Hafenwohnviertel, Goes (NL), 2004 – heute 
• Masterplan, Entwurf und Überwachung für das städtische Subzentrum Strijp-S, Eindhoven (NL), 
2004 – heute
• Masterplan für den Industriepark Eybesfeld, Jöss (A), 2004 – 2006 
• Rhijngeest – Entwurf einer holländischen Kanalstadt am “oude Rijn” Fluss, oegstgeest (NL), 2001 
– heute 
• Masterplan zur Umgestaltung eines ehemaligen Industriegebietes in ein Wohngebiet, South Dage-
nham, London (UK), 2000 – 2004 
• Masterplan für das Industriegebiet des MAA (Maastricht Aachen Airport), Maastricht (NL), 2000 – 
2001 
• Städtebaulicher Wettbewerb für die Siemens Silver City, München (D), 2000 
• ‚Stadt am Laak Fluss‘, Entwurf einer holländischen Kanalstadt, Vathorst, Amersfoort (NL), 2000 – 
heute 
• Villenviertel Stalberg ost, Venlo (NL), 1999 
• Masterplan zur städtischen Revitalisierung, Leeuwarden (NL), 1998 – 2001 

Ausgewählte landschaftliche Projekte 
• Entwurf für den öffentlichen Raum einer Shoppingmall im Tempelhofer Hafen, Berlin (B), 2007 – 
2009 
• Privater Garten am Aasee, Münster (D), 2006 – 2009 
• Platz der Wiener Symphoniker, Wettbewerb für den öffentlichen Raum rund um das Festspielhaus, 
Bregenz (A), 2005 
• Zukunftsvision zur Uferentwicklung von Zürich (CH), 2005 
• Entwurf und Ausführungsüberwachung für Park Eybesfeld, Jöss (A), 2004 – 2006 
• Wettbewerb für den König-Heinrich-Platz, Duisburg (D), 2004 
• Masterplan und Ausführungsstudie für das Glashaus Areal, Nieuwdorp (NL), 2002



Thema des Vortrags

Jenfelder Au – Quartier mit Weitsicht 
In enger Abstimmung mit der Stadt Hamburg 
und dem Bezirk Jenfeld plant West8 zur Zeit ein 
Neubaugebiet auf dem Areal der stillgelegten 
Lettow Vorbeck Kaserne. Innerhalb der nächsten 
Jahre entsteht auf insgesamt 29 ha ein komplett 
neuer Stadtteil zum Arbeiten und Wohnen. Um 
insgesamt 4 öffentliche und individuell entwor-
fene Grünbereiche gruppieren sich Reihenhäuser 
mit individuell gestalteten roten Backsteinfas-
saden sowie hanseatisch weiß verputzte Stadt-
häuser. Die vier Grünbereiche bilden zusammen 
einen Bezirkspark bestehend aus mit Bäumen 
bepflanzten Rasenflächen, Pavillons, Teichen 
und einer Wasserkaskade. Das Regenwasser 
wird im gesamten Gebiet in offenen Rinnen ge-
sammelt und speist die Wasserkaskaden, die in 
einem zentralen Teich enden, dem Wasserrück-
haltebecken für das Planungsgebiet. Wasser als 
einer der Hauptbestandteile des Entwurfes trägt 
hier in seiner Nutzung nicht nur zur Nachhaltig-
keit bei, es entstehen auch attraktive Außen-
bereiche sowie die Möglichkeit für Kinder den 
Umgang mit und die Eigenschaften von Wasser 
spielerisch zu erlernen. Weitere umweltfreund-
liche Maßnahmen wie zum Beispiel der Einsatz 
von Photovoltaikanlagen auf den Gebäudedä-
chern sowie energieeffizientes Bauen lassen ei-
nen vitalen, nachhaltigen und verantwortungsbe-
wussten Bezirk mit Modellcharakter entstehen. 
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